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HASCHENDORF 
 
 
 
 
Für ein zukunftsfites  
Neckenmarkt und Haschendorf 
 
 
 
Sehr geehrter Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Jugend! 

 
 
Am 22. September bzw. am 1. Oktober wird in unserer Heimatgemeinde der Gemeinderat 

und der Bürgermeister gewählt. Es liegt in Ihrer Hand, die Zukunft unserer Gemeinde aktiv 

mitzubestimmen. Vielleicht finden Sie auch wie ich, dass es höchste Zeit ist, in unserer 

Gemeinde einiges zu verändern. Und deshalb wende ich mich heute an Sie! 
 

Es freut uns, dass wir als SPÖ viel zur Entwicklung in Neckenmarkt und Haschendorf 

beitragen konnten. Es ist aber noch viel mehr möglich: Leistbares Wohnen, Verbesserung 

der Kinderbetreuung, Unterstützung der Vereine, Perspektiven für unsere Jugend, 

Aktivitäten für unsere SeniorInnen und vor allem eine Verbesserung der Infrastruktur sind 

die Themen, die auch in Neckenmarkt und Haschendorf auf die Tagesordnung müssen. 

Hier gibt es noch einiges zu tun!  
 

Dafür bitte ich Sie, mir bei dieser so wichtigen Wahl Ihr Vertrauen zu schenken. Hinter mir 

steht ein engagiertes und motiviertes Team, das, so wie ich, für Neckenmarkt und 

Haschendorf arbeiten will. Und das geht am besten, wenn die SPÖ stärker wird und Sie 

mich bei der Bürgermeisterwahl unterstützen, denn ich bin mir sicher: Wir können noch 

mehr für unsere schöne Gemeinde erreichen! Hand drauf!   

 

 

Ich danke Ihnen für Ihre Unterstützung! 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Ihr Franz Ecker 
SPÖ Bürgermeisterkandidat 

 
 
PS: Sie wollen unseren Fahrplan für die nächsten Jahre wissen? Unser Programm finden 
Sie unter www.neckenmarkt.spoe.at, auf unserer SPÖ Facebookseite oder rufen Sie mich 
einfach unter 0699/19074419 an. Ich bin für Sie da! 

http://www.neckenmarkt.spoe.at/


 

Musterstimmzettel (buntes Papier)  

für die Bürgermeisterwahl 
 

 
Vor- und Familienname, 
Geburtsjahr und Beruf  

der Wahlwerber für die Wahl  
des Bürgermeisters 

 
Für den gewählten Wahlwerber 

im Kreis ein 

X 
einsetzen 

 

Franz Ecker 
1967, Vertragsbediensteter 

 

 

 
 

 

Wahllokal Termin Wahlzeit 
Vereinshaus Freitag, 22.9. 1800 – 2000 h 
 Sonntag, 1.10. 730 – 1400 h 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Musterstimmzettel (weißes Papier)  
für die Gemeinderatswahl 

 
 

Sozialdemokratische  
Partei Österreichs 

WAHLWERBER 

01.    ECKER Franz (1967) 

02.    WIEDER Alexander, MBA (1974) 

03.    Ing. ZÖRFUSS Christian (1969) 

04.    Dr. ECKER Christine, MBA MAS (1963) 

05.    HAHN Andreas (1982) 

06.    Ing. TRIMMEL Roland (1971) 

07.    PENDL Stefan(1968) 

08.    ECKER Erwin (1967) 

09.    MICK Gregor (1969) 

10.    KALLINGER Gerhard (1969) 

11.    ECKER Jakob (1998) 

12.    SCHEU Sonja (1974) 

13.    PROBSZT Evelyn, BA,BEd (1991) 

14.    RITTENBACHER Franz (1961) 

15.    HAHN Georg (1945) 

16.    RITTENBACHER Gerald (1974) 

17.    Ing. SCHEU Paul (1966) 

18.    PATRONOVITS Josef (1957) 

19.    KALLINGER Paul (1961) 

20.    ECKER Hermann (1965) 

21.    Mag. LOIBL Thomas (1990) 

22.    HAHN Thomas (1968) 

23.    HUBER Christine (1962) 

24.    SCHEU Raphael (1996) 

25.    Mag. HACK Rainer (1972) 

26.    GEISINGER Wolfgang (1958) 

27.    SCHLAFFER Michael (1988) 

28.    BENDL Sarah (1994) 

29.    BUZANICH Thomas (1980) 

30.    LANDAUER Sonja (1969) 

31.    ECKER Tobias (1995) 

32.    FEICHTINGER Julia (1990) 

33.    KIEDLER Anton (1958) 

34.    HETTLINGER Silke (1981) 

35.    ZÖRFUSZ Helmut (1966) 

36.    HAHN Johann Peter (1972) 

37.    SCHLAFFER Jovita (1961) 

38.    OBERHAUSER Ernst (1965) 

39.    SCHEU Gerhard (1964) 

40.    KERSTINGER Mario (1979) 

41.    RITTENBACHER Armin (1985) 

42.    GEISINGER Jürgen (1977) 
 

So wird gewählt: 

Bürgermeisterwahl: Auf dem Bürgermeister-

Stimmzettel sind Name, Geburtsjahr und Beruf der 
Bürgermeister–Kandidaten ersichtlich - ein Kreuz 
neben dem Kandidat Ihrer Wahl. 

Gemeinderatswahl: Auf dem Gemeinderatswahl-
Stimmzettel stehen alle wahlwerbenden Listen mit 
ihren KandidatInnen. Gewählt wird mittels Ankreuzen 
der wahlwerbenden Liste.  
Sie können maximal drei Vorzugsstimmen für 
Wunschkandidaten einer Liste vergeben. Dabei 
können maximal zwei Vorzugsstimmen an eine/n 
Kandidaten/in vergeben werden.  

Wichtig: Vorzugsstimmen dürfen nur innerhalb 
einer Liste vergeben werden. Eine Partei muss 
dabei nicht angekreuzt werden.  

 

Wir bitten am 22. September / 1.Oktober 2017 um Ihr Vertrauen! 

SPÖ 

Sollten Sie am 1. Oktober verhindert sein, besteht 
die Möglichkeit der Stimmabgabe mittels Briefwahl. 
Antrag auch über: www.wahlkartenantrag.at  

Bis Mittwoch, den 27. September 2017, kann eine 
Wahlkarte schriftlich beantragt werden. Der Antrag 
muss persönlich unterfertigt sein. Auch der Antrag  
für einen Hausbesuch durch die Sonderwahlbehörde 
muss bis dahin im Gemeindeamt eingelangt sein. 

Bis Freitag, den 29. September, 12:00 Uhr kann eine 
Wahlkarte persönlich im Gemeindeamt beantragt 
werden. 

Die Wahlkarte kann vom Antragsteller oder von einer 
von ihm bevollmächtigten Person im Gemeindeamt 
abgeholt werden. Eine Zustellung durch Gemeinde-
bedienstete ist ebenfalls möglich, wobei eine Über-
nahmebestätigung unterfertigt werden muss. 

Die verschlossene Wahlkarte muss mit den Stimm-
zetteln bis spätestens Freitag, 29. September, 14:00 

Uhr im Gemeindeamt eingelangt sein. 
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So wählen Sie Franz Ecker und das SPÖ-Team: 

http://www.wahlkartenantrag.at/

